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Gesamthochschule Paderborn:

kurz & bündig

Aus Selbstverwaltung und Verwaltung

NR.O

ZUR SACHE

Kommunikation und Information sind zauberhafte Schlagwörter
unserer Zeit. Der Ruf nach einem kommunikativen Mehr wird
immer dann laut, uenn irgendwo irgendetwas nicht so recht
klappen will. " Tut mir leid, diese Information liegt mir
nicht vor," ist eine gern genutzte Formel zur Abwehr von
Pannen, unbilligen Ansinnen oder schlicht Anwürfen. Vorbeu¬
gend macht es sich sogar sehr gut, von vornherein nach mehr
Informationen und einem besseren Informationsfluß zu rufen.
In einer komplexen Hochschule wie der Gesamthochschule Pader¬
born mit einer entsprechend hoh"<en Zahl an Gremien, Betriebs¬
einheiten und zusätzlich standortverschiedener Unterbringung
ist der Uunsch nach mehr und besserer Information besonders
ausgeprägt.

Dem steht die getreuliche Befolgung des aus bewährten Bauern-
weistümern und Uolkskalendern entlehnten Sinnspruchs " Reden
ist Silber,und Schweigen ist Gold " gegenüber. So erhaben der
Ruf nach Information ist, so flach ist offensichtlich die Be¬
reitschaft, selbst den beklagten KommunikationsfluQ zu stär¬
ken. GH-Press als ein Medium, Meinungen, Vorstellungen,Wün¬
sche und anderes in der Gesamthochschule auszutauschen, ist
dafür ein unrühmlicher Beleg. ThemenVorschläge oder gar -bei-
träge stehen in Hülle und Fülle noch aus.

-Erscheint jeden zweiten Montag



Der Informationsdienst " kurz & bündig ", der sich mit die¬
ser Nullnummer vorstellt, ist in einer besseren Situation
als M GH - Press Er wird sich, um auf die Bauernueistümer
zurückzukommen, an den " Edelmetallbereich " halten.

In gebotener Kürze, dafür alle vierzehn Tage, wird er Nach¬
richten und Meldungen aus Selbstverualtung und Verwaltung
bringen. Aus aktuellem Anlaß werden jeueils Beschlüsse, Uber-
legungen, Trends und Vorhaben aus Rektorat, Senat und Kommis¬
sionen einer breiteren Hochschulöffentlichkeit ueitergeleitet.
Es muß nicht bei der Hofberichterstattung der " Regierungs¬
gremien " bleiben. Fachbereichen wie zentralen Einrichtungen,
Gruppierungen uie Interessenvertretungen steht der Informa¬
tionsdienst offen. Einzige Bedingung t es sollte überhaupt
etwas kommen, kurz & bündig, versteht sich. Dabei müssen die
Beiträge beileibe nicht weltbewegend sein. Geänderte Biblio¬
thekszeiten, Verlegungen geplanter Veranstaltungen, kurzfristi
ge Veranstaltungsangebote,u.ä. sind mit Sicherheit als aktu¬
elle Nachricht so manchem Hochschulangehörigen willkommen.

" kurz & bündig " erscheint ab heute alle
14 Tage. Redaktionsschluß : eine Woche
vor Erscheineo. Redaktionsanschrift :
Presse- und Informationsstelle der GH
Uarburger Str. 100 479 Paderborn
Tel. : 05251 / 60 25 45
Verteiler : Vorerst in 5 Exemplaren
an alle Fachbereiche und Zentralen
Einrichtungen der Gesamthochschule.



meidungen

Die Ständigen Kommission sind v/ollständig! Gewählt werden
muß noch aus dem Kreise der Kommissionsmitglieder der stell¬
vertretende Vorsitzende der Kommission für Studium und Lehre,

In den Kommissionen sind vertreten.

Kommission für Struktur-, Entwicklunqs- und Haushaitsplanunq

Vorsitzender:

stellvertr.
Vorsitzender:

weitere
Mitglieder:

wiss.Mitarbeiter

Studenten:

nichtwiss.
Mitarbeiter:

o.Prof.Dr.rer.nat. Rinkens, (FB 17)

Prof.Dr.-Ing. Stock, FHL, (FB 14)

Prof.Dipl.-Ing. Grüneberg, FHL, (FB 16)
o.Prof.Dr.phil. Hüser, (FB 1)
o.Prof.Dr.rer.nat. von der Osten, (FB 6)

Uiss.Angest. Dipl.-Ing. Frommfeld, (FB 13)
Akad.Oberrat Dr.rar.pol. Uittekind, (FB 5)

stud. Loock (FB 5)
stud. Uallmann (FB 2)

Ing.(grad.) Wille, (FB 14)

mit beratender
Stimme: der Kanzler der Gesamthochschule,

Ulrich Hintze



Kommission für Studium und Lehre

Vorsitzender:

uei tere
Mitglieder:

uiss.Mitarbeiter

Studenten:

Prof.Dr.-Ing. Draeger, FHL, (FB 15)

Prof.Dr.rer.na.t Minas, FHL, (FB 13)
Prof .Dipl.-Ing. Möllenkamp, FHL, (FB 10)
Studienprofessor Dr.phil. Niederau, FB 4)
Uiss.Rat u.Prof.Dr.rer.nat. Kleemann, (FB 6)

Uiss.Ass.Dr.phil. Bonk, (FB 1)
Uiss.Ang. Kaminski,(FB 5)

stud. Stöcker, (FB 4/17)
stud. Uittrock, (FB 17)
stud. Feldmann (FB 17)

Kommission für Forschung

Vorsitzender:

stellvertr.
Vorsitzender:

weitere
Mitglieder:

Uiss.Rat.u.Prof.Dr.phil. Steinhoff, (FB 3)

o.Prof.Dr.rer.na.t Kiyek, (FB 17)

Prof.Dr.rer.pol. Herold, FHL, (FB 5)

uiss.Mitarbeiter: Akad.Rat Dr.-Ing. Uarnecke, (FB 13)

Student: stud. K.-L. Hesse, (FB 5)

nichtuiss.
Mitarbeiter
beratendes Stimm¬
recht : Ing.(grad.) Fischer, (FB 10)



NEUES VON DER UMZUGSFRONT

Die Gesamthochschule ist,wie jeder sehen kann, neben Uissen-
schafts- und Lehrbetrieb derzeit auch eine Großbaustelle.
Es wird in der Gründungsphase also nicht nur aufgebaut, son¬
dern auch umgebaut, eingerichtet und umgezogen.

Soest

Umzugspläne stehen der Abteilung Soest ins Haus. Bis zum
3anuar sind die Fachbereiche dar Abteilung vom Rektorat
anläßlich einer Rektoratssitzung mit den Soester Dekanen
und Prodekanen am Mittwoch aufgerufen, Vorstellungen zu
einer optimalen Nutzung der ueiland Krankenhausnutzflächen
zu entwickeln.

Paderborn

Ebenfalls bis Oanuar können sich die betroffenen Fachbereiche
im Altbaubestand Pohlueg Gedanken über die Ausnutzung der
freiuerdenden Flächen machen.

Laufende Vorbegehungen im Neubau

Laufende Vorbegehungen vor Ersteinrichtung und Übergabe stehen
im Neubau an der Uarburger Straße auf dem Programm des Dezer¬
nats 5 der Verwaltung. Die Einhaltung der zeitlichen Pläne
sieht günstig aus. Der Chef der ZPL-Bauleitung, Gerhard
Reckert, dazu:

Im Gebäudeteil D stehen zuei Ebenen sogar über ein Monat vor
dem geplanten Zeitraster zur Vorbegehung offen.
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